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Courvoisier & Hotz, Biel
Einzige Vertreter für die Schweiz der berühmten Stahlwerke Sandviken (Schweden).

Spezialität alle Arten Qualitäts-Stähle wie:

Tiegelguss-Werkzeug-Siahie, Maschinen-Stahl, Schweiss-Stahle, Bohr-Stahle -
bewährt auf jodom Gestein, Knüppel, Billette, Schmiedstücke für Maschinenbau. §1086 a

Stahldraht. — Warmgewalzte, nahtlose öampfkesseärohre. — Stahlröhren.
Kaltgewalzte Bandstahle bis 0,03 mm Dicke für Zugfedern, Bandsägen etc.

rstc Referenzen zur Verfügung. Maschinen, Werkzeuge, Ambosse.

(Setntoanb, 8eltiiid)er, SBagenpIane 2C.) wirb ntit ber VHfchung burdj»
getränft, auSgetoitnben unb hierauf in eine auf 50—60° ©. erwärmte
Söfitng effigfaurer ®honerbe gebraut, tueldhe ben ©afeïnfalf unlöslich
macht. Sdjlie&ttd) bringt man baS ©etoebe einen 2ïugenblicï in faft
lodjenbeb SBaffer unb troefnet es hierauf im ©blatten.

2luf Srage 176. Vet fraglicher ®rocfenantage mirb c8 wahr«
fdjeinlid) an ber richtigen Ventilation fehlen. Bin gerne bereit, 3hnen
barüber genaue VuSlunft gu erteilen. 3- iß. Vrnnner, ©eigungS« unb
S8entilatton8gefcüäft, Oberugtoil.

Stuf ffrage 176. ©olgtröcfneöfen fotoofjt für natürliche Wie

lünftliche Ventilation erfteflt ber Untergeidfjnetc unb toiinfeht mit bem

3ragefteHer in Sîorrefponbeng gu treten. 3. ©artmann, Vtedjanifer,
St. gäben bei St. ©allen.

Sluf ffragc 177. Velgen, um bem ®annenho(g alle geioiinfehten
färben gu geben, fitib erhältlich bet ©ausmann u. Ko., garben=,
girnifj« unb Sacffabrtf, Sern.

Stuf «frage 177. ©ineS ber beffen Vüdjer über Veigcn im
Schreinereiberufe ift bas bon SMlmann, Seljrer ber getocvbtichen
©hemte an ber Verliner ®ifd)lerfd)ule. Sarin finben Sie offenbar
auch iüe ridhtigen VejugSquellen ber berfdiiebenen haltbaren unb guten
Veiten. ®asfelbe foftet 3Jt. 3. —. 31. Sd).

^djlirrijtrtiiftrtlt-llct'nvähevmti} pafel. Sie eifevncit
penfJ«* tum lUnkatt bee ®t?0||uiel|- nwk pdiwbtwbfdjladrt-
IjrtUe finb ju bergeben. SJiläne unb ®ebis im ©odjbaubitreau gu
begiefjen. ©ingaben finb bis 3J!itttood) ben 4. Süuri, nadjmittags
2 llhri an bas Setretariat beb VaubepartementS einzureichen. ®ie
©röffnung ber Slngehote erfolgt gu bem borbegridjneten Dermin tn
©egentoart ber erfdjienenen fionlurrenten im ©odjbaubureau, 9tf)rin=
fprung 21.

Jfiir î*ie ttewe fiantoitofduiD gdjaffljattfo« foil ein Seit
beS pnkiliav» in 2tfforb bergeben merben. fjSläne unb Vebing*
ungen liegen auf bem fautonalcn Vaubureau gur ©infidjt auf uub
finb bfe ©ingaben berfiegelt mit ber Stuffdirift „Sftobiliat" bis ben
3. fjuni ber fantonnten Vaubtreftion eingugeben.

O?e|teUuit0 eine» netten gneiijettbattfe» in Jinboef
im Vetrage bon ca. 9000 ffr. fßläne unb Vauborfdjriften liegen bei
©emeinbeammann tünglt tu Staborf pr ©tnficfjt bereit, too Offerten
für ben gangen Vau bis 10. Quni entgegengenommen toerben.

Pa» nen nreiefrtlerte päfcveigckiiuke ggrilpulj, (ße-
tneinbe ^ittetn. f iinttlidje pamukMten fönnen ringeln ober
gefamthaft eingegeben toerben bis 5. Quni beim fffräfibenten, ffean
Viebtoeg im Viidjclhof, too ffSläne tc. aufliegen.

pivdrettkau fjilbiofiebett. Sie Sjpenglev- nttk padj-
betkeraebeiten (}. ®. ftunfet*). IjSläne, Offertenformutare unb
Vejetdjnungen liegen bei ©. ©ftermann, ©emeinbeammann, gur ®in=
ficht auf. Verfdjloffene, mit ber iteberfc^vift „Sirchenbau" berfehene
Offerten finb bis 7. ffuni eingugeben an bie Äirdjenbaufommtffion.

pivalpttkatt |lel|et»bel. ®ie ©emeinbe Vehetobcl ift toiHenS,
ein fletncs Stile! Straffe tn ber Sänge bon ettoa 160 m unb einer
Vrette bon 4,2 m erfietlen gu (äffen. ®iefctbe erforbert ca. 120 rrri
Vfauertoerf. ©ingaben für SluSführung beS nötigen Vtauertoerfs
unb^foldje für ben Vau ber Strafe finb getrennt gu machen unb finb
biefelben bis 14. ffuni an ben fßräfibenten ber Vaufommiffion, @e*

meinberat.iKmit Vifdjofberger, einzureichen. ®ie fptäne liegen beim
Vauhetrn, SfantonSrat ©. ©gti gum ©irfchen, gur ©infidjt auf.

Jlmbott t»er JUitrerlctgen ttttb ben Pfeilen ben ©ttttttett-
luitdre bei (ffittttttettbntidte. Itebernahmsofferten finb fdjriftlid)
unb berfdjloffen unter ber Vuffdjrift „Slngebot für Umbau ber Vliber*
lager unb Pfeiler ber ©mtnenbrücfe" bis 8. 3itni ber Sanglei beS

fantonalen VaubepartementS Sugern eingufenben, toofelbft bie Sßläne
unb ber VertragSenttourf gttr ©inficht aufliegen.

DieTpattanbeilett fitn ©ittnidtfttttg einer pabeanltalt
nnb (ßnliellttttg einen pgdjtngljmtng im fjanfe jttn ,,lUctlj-
tniilfie" nttf pctljttljof ®ljnn» Sßläne, toftenboranfehlog unb
Vorfdjriften liegen im Vureau ber Vahnhofinfpeftion ©hur gnr @in=

ficht auf unb Offerten toerben bom Dberingenteur ber Vereinigten
Schtorigerbahnen tn St. ©allen bis 8, Suni entgegengenommen.

it«ni«w»fdtttle ffiltnn. ©s toirb Sfonturreng eröffnet über
bte Slrbeiten, bie im tantonSfdjulgebaube infolge ber Verlegung beS

Sonbilis nottoenbig finb, planner-, Jitnmen- nttït §djneinen-
nnUeiten, fotoie bie ©rftellung bon t>nd)enen PietnettUäkett.
tpiäne unb Vauborfdhriften tonnen auf bem fantonalen Vaubureau
eingesehen toerben. Offerten nimmt bis bett 10. Suni entgegen baS

©rgiehungSbepartement.
Pa» ®lekinijität«wenJr ken fiakt gitridr eröffnet Sfon«

furreng über ben Jinftridr »<*« pagcitlamveit-fiankelahe»'»)
^ufgugehalleu unk ®ra«»f*»rmat»reitlräMödieu. Vebing»

ungen unb toeitere VuShtnft finb auf bem Vureau beS @leftrigitats=
toerfeS, Vahnhofbrüde 1, erhältlich. ®ic Offerten ffnb bis 7. Qunl
an 3ngenicuï ©• Sßagner eingureidien.

800 laufeitke Peter ffiifenüaijnfdiiettett nebft pe-
fe(tigttttg»mittet«, ju 3itku)lniegelei|'eit tanglidt, ©ewicjit
ber Schienen nidjt unter 30 Sfg. per Vteter. IfireiSoffertcn franfo
S. B. B. nnter Slngabe ber Sieferfrift bis 7, Quni an ben SfantonSs

ingénieur bon Vafetftabt.
i-iin kie liatltalifdie Pfannltindje Hagar ift eine weite

3« erftetten. Offerten finb bis 8«3uni an ^räfibent
3'. ©ichmiiüer eingureidien.

#iir kie Pengnäfgenwwg ke» Penw»alt«wg»8ekäwke»
ken iiua-giutplaw-llalju in penn bnrd) gtoei ^lügelanbauten
toerben folgenbe Arbeiten gur Uebernahme auSgefchrieben :

1. Pie PneK0l«f«*t'keiten.
2. fie pdiiefenkedtenavkeiten.
3. Pie Perpttig- nnk (ßivrenankeitew.
4. Pie ©rfteUnng ken (feninallteijnngaanlage,

®ie ißläne unb Vebingungen liegen im Vureau beS banleitenben
3lr<hite(ten, ©rnft ©ünettoabel, Vanfgäfidjen Vr. 6 in Vern, gur ©in*
ficht auf, toofelbft audj ©tngabeformnlare begogen toerben fönnen.
UebernahmSofferten finb berfchtoffen mit ber Iteberfehrift „Vergröfecrung
beS 3.=@.=@ehäubc8" für bie brei erften SlrbeitSgattungen bis guui
10, 3uni, für bie ©entralheigung bis gum 25.3uni an bie ©eneraü
btreftion ber Sdjtoeiger. VunbeSbahnen in Vern eingufenben.

pan eine« Pienftgekänke» fitn kie pdjtneig. pttnke»-
baljtteit auf ketn prtidtfelk in penn:

1. ®ie ©rk-, Pannen-, §tannii|atinn»- tt.Penfeigankeite«
(Vfnuertoerf cirfa 4000 m°).

2. ®ic ptcinljnuernrUeitew (Surafalfftein clrfa 300 m', Sanb'
ftein cirfa 850 m®).

3. ®ic ©ifettliefennttgen (cirfa 100 ®onnen).
®ie Vtäne unb Vebingungen liegen im Vureau bon Slrdnteft

21. Véguin, Saupenftroèe 1 in Vern, gnr ©Inficht auf ; bafelbft fönnen
auch bie ©ingabeformiilarc begogen toerben. UebernahmSofferten finb
berfdjloffen mit ber 2luffd)rift „®ienftgebäubc auf bem Vriicffelb
bis 7. 3»nt an bie ©eneralbireftion ber Schtoetg. VunbeSbahnen tn
Vern eingufenben.

pnljttfurfntnbn« §t. ©allen. Pie i"tmkatian»afl>eite«
fiie kie ttewe galrainatiwretnife fatnt Pol)n- ttnk pake-
gekättke im Verfonenbahnhof. $läne unb VertragSbebingungen
finb auf bem Vaitbitreau ber Vereinigten Schtoetgerbahnen, ©eitern
tottenftrafge 2, eingufehen, too and) bie Offertformutare begogen werben

fönnen. ®ie ©ingaben finb bis 5. 3uni bem Vaubureau eingureic^en.

Pie JU'keiteit fiif kew Itettkatt ket* pgrae- ttnk |eil|-
Italfe ptttni»t»aik, ®lc ®eüis en blanc für bie eingclnen ober

bie ©efamtarbeiten fönnen (Vtitttoo^ ausgenommen) bei ber Vau«

leitung, Slrdjiteft Vaul ©hriften in Vurgborf, erhoben unb baS Ve«

btngnisheft unb bie Vaupläne bafelbft etngefehen werben, ©ingaben
finb bis 7. 3»ni unter ber 3luffd)rift „ffaffaDteubau" an bte Spat*
unb Seihfaffe SumiStoalb berfiegelt eingufenben.

Pie ©ituuoltttevgetrteittke PSntg win bie neu errichteten

peiekknfe in ber Viffishalben hei Vieberfcherli unb in ber Sage«

matt tn Obertoangen eittfeiekiaeu taffen. ®te ©infrtebigung be«

greift in fiefj :

A. gür ben fjtiebhof in Vieberfdjerti : 2luf ber Sübfeite bie ©r»

fleffttng ete ©ementmauer, eöentueE eines SemcntfotfelS nttt
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Ooui'vsiisïsi' K lûoî?, Lî«I
Vsààr à àie Làvoi?! àsi- bkrülimwo Lisk^weiks 8«nrîvïk«n (Lviiwoclön).

Zpezeisliîàî Me tà ^usiiià-Zîàîe à:
IivgoIgU88-Äs«-k2kug-8is!zIö. àîseìàkn-Ztsk!. 8ok«keî88-8!s>iîs. Sokr^tslils -

borvükrt. auk zollom llostein, lluiippel, Lillotts, Sdimisàtiwks kiir Uasckinvukan. ^1086 n

Stsklklnskt. W»nmge«i,s!2eî«, ns>Ssîiî«ZSS !ZK«^zzîk«ssKZs'tzz,i'S. — Lîskli'ûki'en.
KsIîgeVwsIzeie Lsnîîsiskê« kis 0,03 mm Oiàv Mr ^ugfoclorn, à.

Lrzte Werenien ?ur Verîiigung. Mclunen, ^erkieuge. iìmbozze.

(Leinwand, Zelttücher, Wagenplane ?c.) wird mit der Mischung durch-
getränkt, ausgewunden und hierauf in eine auf SV—60° C. erwärmte
Lösung essigsaurer Thonerde gebracht, welche den Caseinkalk unlöslich
macht. Schließlich bringt man das Gewebe einen Augenblick in fast
kochendes Wasser und trocknet es hierauf im Schatten.

Auf Frage 176. Bei fraglicher Trockenanlage wird es wahr-
scheinlich an der richtigen Ventilation fehlen. Bin gerne bereit, Ihnen
darüber genaue Auskunft zu erteilen. I. P. Brnnner, Heiznngs- und
Ventilattonsgeschäft, Oberuzwil.

Auf Frage 17k. Holztröckneöfen sowohl für natürliche wie
künstliche Ventilation erstellt der Unterzeichnete und wünscht mit dem

Fragesteller in Korrespondenz zu treten. I. Hartmann, Mechaniker,
St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage 177. Beizen, um dem Tannenholz alle gewünschten
Farben zu geben, sind erhältlich bei Hausmann u. Co., Farben-,
Firniß- und Lackfabrtk, Bern.

Auf Frage 177. Eines der besten Bücher über Beizen im
Schreinereiberufe ist das von Mellmann, Lehrer der gewerblichen
Chemie an der Berliner Tischlerschule. Darin finden Sie offenbar
auch die richtigen Bezugsquellen der verschiedenen haltbaren und guten
Beizen. Dasselbe kostet M. 3. —. A. Sch.

Sttbmisstons Anzeiger.
Kchlachtauftalt-Nergrößeruug Kasel. Die eisernen

Fenster mm Urubau der Großvieh- «nd Schwriueschlacht-
Halle sind zu vergeben. Pläne und Devis im Hochbaubureau zu
beziehen. Eingaben sind bis Mittwoch den 4. Juni, nachmittags
2 Uhr, an das Sekretariat des Baudepartements einzureichen. Die
Eröffnung der Angebote erfolgt zu dem vorbezeichneten Termin in
Gegenwart der erschienenen Konkurrenten im Hochbaudureau, Rhein-
sprung 21.

Für die neue Kantonsschule Schaffhansen soll ein Teil
des Mobiliars in Akkord vergeben werden. Pläne und Beding-
ungen liegen auf dem kantonalen Baubureau zur Einsicht auf und
sind die Eingaben versiegelt mit der Aufschrift „Mobiliar" bis den

3.Juni der kantonalen Baudirektion einzugeben.

Erstellung eine» nenen Spritzenhauses in Aadorf
im Betrage von ca. 9000 Fr. Pläne und Bauvorschristen liegen bei
Gemeindeammann Künzli in Aadorf zur Einsicht bereit, wo Offerten
für den ganzen Bau bis 10. Juni entgegengenommen werden.

Das neu projektierte Käsereigebäude Spitzstuh, Ge-
meinde Fitta«. Sämtliche Sauarbeiten können einzeln oder
gesamthaft eingegeben werden bis S. Juni beim Präsidenten, Jean
Riedweg im Büchclhof, wo Pläne zc. aufliegen.

Kirchenbau Hildisrieden. Die Spengler- nnd Dach-
deckerarbeiten (z. T. Kupfer). Pläne, Offertenformulare und
Bezeichnungen liegen bei H. Estermann, Gemeindeammann, zur Ein-
ficht auf. Verschlossene, mit der lleberschrift „Kirchenbau" versehene
Offerten sind bis 7. Juni einzugeben an die Kirchenbaukommtssion.

Straßenbau Kehetobel. Die Gemeinde Rchetobcl ist willens,
ein kleines Stück Straße in der Länge von etwa 160 m und einer
Brette von 4,2 m erstellen zu lassen. Dieselbe erfordert ca. 120
Mauerwerk. Eingaben für Ausführung des nötigen Mauerwerks
und^solche für den Bau der Straße sind getrennt zu machen nnd sind
dieselben bis 14. Juni an den Präsidenten der Baukonimission, Ge-
meinderat.iEmii Bischofberger, einzureichen. Die Pläne liegen beim
Bauherrn, Kantonsrat G. Egli zum Hirschen, zur Einsicht auf.

Umbau der Widerlager und der Pfeiler der Gmmen-
brücke bei Gmmenbrücke. Uebernahmsofferten sind schriftlich
und verschlossen unter der Aufschrist „Angebot für Umbau der Wider-
lager und Pfeiler der Emmenbrücke" bis 8. Juni der Kanzlei des
kantonalen Baudepartements Luzern einzusenden, woselbst die Pläne
nnd der Vertragsentwurf zur Einsicht aufliegen.

DiofKauarbeiteu für Einrichtung einer Badeanstalt
und Erstellung einer Dachwohnung in» Hanfe zur ..Malz-
mühte" auf Kahnhof Chur. Pläne, Kostenvoranschlag und
Vorschriften liegen im Bureau der Bahnhofinspektion Chur zur Ein-

ficht auf und Offerten werden vom Oberingcnieur der Vereinigten
Schwetzerbahnen in St. Gallen bis 8. Juni entgegengenommen.

Kantonsschnle Chur. Es wird Konkurrenz eröffnet über
die Arbeiten, die im Kantonsschulgebände infolge der Verlegung des

Konvtkts notwendig sind, Maurer-, Zimmer- und Schreiner-
arbeiten, sowie die Erstellung von buchenen Uiemenböden.
Pläne und Bauvorschriften können auf dem kantonalen Baubureau
eingesehen werden. Offerten nimmt bis den 10. Juni entgegen das

ErziehungSdepartement.
Das Glektrizitätawerk der Stadt Zürich eröffnet Kon-

kurrenz über den Austritt» von Kogenlampen-Kandelabern,
Aufzngskaften und Transformatorenhäuschen. Beding-
ungen und weitere Auskunft sind auf dem Bureau des Elektrizität«-
Werkes, Bahnhofbrücke 1, erhältlich. Die Offerten sind bis 7. Juni
an Ingenieur H. Wagner einzureichen.

800 laufende Meter Eisenbahnschienen nebst K«'
festigungsmitteln, zu Industriegeleisen tauglich, Gewicht
der Schienen nicht unier 30 Kg. per Meter. Preisofferten franko
8. L. R. unter Angabe der Lieferfrist bis 7. Juni an den Kantons-
ingénieur von Baselstadt.

Für die Kathotische Pfarrkirche Uagaz ist eine neue
Bedachung zu erstellen. Offerten sind bis 3. Juni an Präsident

I. Eichmüller einzureichen.

Für die Vergrößerung des Verwaltungsgebäudes
der Jura-Simplon-Kahn in Kern durch zwei Flügelanbauten
werden folgende Arbeiten zur Uebernahme ausgeschrieben:

1. Die Spenglerarbeite»».
2. Die Schiefsrdeckeravbeiten.
3. Die Uerpntz- nnd Gipserarbeiten.
4. Die Erstellung der Centralheiznngsanlage.

Die Pläne und Bedingungen liegen im Bureau des banleitenden
Architekten, Ernst Hünerwadcl, Bankgäßchen Nr. 6 in Bern, zur Ein-
ficht auf, woselbst auch Eingabeformulare bezogen werden können.

Ucbernahmsofferten sind verschlossen mit der Ueberschrift „Vergrößerung
des J.-S.-Gebäudes" für die drei ersten Arbeitsgattungen bis zum
10. Juni, für die Centralheizung bis zum 2S. Juni an die General-
direktion der Schweizer. Bundesbahnen in Bern einzusenden.

Kau eines Dieustgebäudes für die Schweiz. Kunde»-
bahnen auf den» Krttckfeld in Kern:

1. Die Erd-, Maurer-, Kanalisation«- «.Versetzarbeiten
(Manerwerk cirka 4000 m°).

2. Die Steinhauerarbeiten (Jurakalkstein cirka 300 m°, Sand-
stein cirka 8S0 m').

3. Die Etsenlieferungen (cirka 100 Tonnen).
Die Pläne nnd Bedingungen liegen im Bureau von Architekt

A. Bögutn, Laupenstraße 1 in Bern, zur Einsicht auf; daselbst können

auch die Eingabeformulare bezogen werden. Uebernahmsofferten sind

verschlossen mit der Aufschrift „Dienstgebäudc auf dem Brückfeld
bis 7. Juni an die Generaidirektion der Schweiz. Bnndesbahnen in
Bern einzusenden.

Katznhofumbau St. Gallen. Die Fuudationsarbeiteu
für die neue Lokomotivremise samt Mohn- uud Kade-
gebäude im Personenbahnhof. Pläne und Vertragsbedingungen
sind auf dem Baubureau der Vereinigten Schwetzerbahnen, Gelten-
wilenstraße 2, einzusehen, wo auch die Offcrtformulare bezogen werden
können. Die Eingaben sind bis S. Juni dem Baubureau einzureiche».

Die Arbeiten für den Ueuban der Spar- und Leih-
Kaste Snmiswatd. Die Devis on Klane für die einzelnen oder

die Gesamtarbetten können (Mittwoch ausgenommen) bei der Bau-
lcitung, Architekt Paul Christen in Burgdorf, erhoben und das Be-

dingnishest und die Baupläne daselbst eingesehen werden. Eingaben
sind bis 7. Juni unter der Aufschrift „Kassa-Neubau" an die Spar-
und Leihkasse Sumiswald versiegelt einzusenden.

Die Ginwohnergemeinde Köuiz will die neu errichteten

Friedhöfe in der Riffishalden bei Niederscherli und in der Sage-
matt in Oberwangen eiufriediaeu lassen. Die Einfriedigung be-

greift in sich:
rl. Für den Friedhof in Niederscherli: Auf der Südseite die Er-

stellnng einer Cementmauer, eventuell eines Cementsockels nm
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©ifengeläuber, aitf bcrt übrigen Seiten böigerner fßaHifabenjaun
mit ©ententfocfeln.

B- Stir ben fïrtebfjof in Dbermaugen : ®ie ©rftettung einer ©entent
mauer auf ber Sübfeite tinb etneS SJ3attifobengaune8 mit ©entent
fotfet auf ben übrigen bret Seiten.

C. Sur beibe fÇriebbôfe bic (SrfteHung ber notmenbigen Jlnvtnk.
Offerten für Ueberitabnte biefcr Slrbeiten (inbegriffen 3Jtaterial=

iteferungen) fjnb ber ©emetnbefdireibera Sföntj bis 3. 3utii fcbriftlict)
etnguveid&en. Stöbere StluSfnnft erteilt ©emeinberatspräfibent SBiiirn
in Stieberfctjer«.

_ Sit« bie ©vlleUn«® ber ber neue»
tbrt»bel)iilterir«lirgie)t ber gtnbt §t. ©nllen finb in Siftorb
W bergeben:

1. OBrbrtrbeite« cirfa 8000 m®

2. jetaitirrbeiten cirfa 9000 m®

3. ©«wentynl; cirfa 5000 ml
tptanbortagen unb iSatibcblngutigen liegen auf bem Söureau ber

ogubireftion (Sitlantic) jur ©inficfjt auf. ®afelbft fbnnen attdj ®itt=
gnbefqrtnitlare begogen merben. 3« ©ingaben für SiuSfitftrung in
armiertem SSeton finb SîonftrnftionSgeicûnungeu famt ftatifdjen töe=

^«)nungen beizulegen. Offerten finb fd^riftUcö unb berfdjloffett mit
fer Stnffdjrift „©aSbeftälter" an bie iöaubireftion ju richten. ©in*
gnbetermin unb ©röffnung ber Offerten ®onnerStag ben 5. 3uni,
vormittags 11 Itpr.

JPi« fterreittimr ber iperfllreriie beo ©iitblVrixtdica
ttt Qärnb» (Sîanton St. ©allen) auf eine Sänge bon ca. 1 Mo*
meter. Sie SIrbeiten befielen in:

OBrbnrbeitett, ca. 20,000 m®,

§teitti»flii|lerimis, ca. 6000 m®,

gUmDUiuttcn (tleberfatliuebr, SÜBibcrlager unb SErepfaen),

§lv»|)euev|lelluug,
Pane unb Söaubebingungen liegen auf bent S3ureau ber ©e=

meinberatsfanjfei im 3lmt8i)au8 ©rabs pr ©tnfidjt auf. Offerten
«nb fdjriftUdj unb berfcfpoffeit mit ber 2litffd)rift „©rabferbadjforvef*
"On ' an bas (Semeinbamt ®rab8 einzureichen bis 7. 3uni.

§d|lrtd|ttiirn»l»nu fiirett »*. JL. JUwfttljrnng ber inner»
©inridjtnngnt für ©raff- «nb jtieinwiel). Sd)tiftlid)e unb
BerfiegeUe Offerten finb bis 15. 3uni bem ©emetnberatspräfibenten,
tfh ©djmab, gürfbreeber in Söhren a. 31., einzureichen, bei loeldjem
fslgne unb JSebingniSbeft etngefeffen tnerben tonnen.

Sie ©rtttjjeuteittbe lilett-(OUsr-§ri|tittt, Stanton ®fntrgau,
eröffnet Sonfurrenz über bic Slusfiitfrung nadjftebenber 3lrbeiten unb
Lieferungen für il)ce |Uit|)"evucvr<*vguug :

l- Ueferwoir, jtocifamntevig, mit 350 m® SBaffergeijalt, famt
3lrmaturen.
leitn»®aneii ans 180, 150, 125 unb 100 mm ©ufftöbten
in einer ©efamttängc bon 2170 Sftetern, uebft 1(> lieber-
nnb llnterflnrlnjbrnniett, gdjiebertt nnb fartnlliidteit
unb ber erforberttdjen ©rbarbeit.
inleitnngen ju ben Käufern unb fiauoinftaUntiouen.

fftiäne, aSorauSntnBe unb Söaitborfcbrifien Hegen bet OrtSborftctjer
A mtödli in Dber=Sd)tatt jur @itifid)t auf, meidjer ju metterer 3tuS=

ça? Î flerne bereit ift unb UebernafjmSoffertcn fdjrtftlid) unb ber*
t«)loffen bis 15. 3«ni entgegennimmt.

^iir bie ntt ber Üirdje nnb bei» ftirdjtnrm in ©üi-
nnajufiiljrenbe llenenittinn totvb tonfurren? eröffnet

Uber Die Utanrcr- mtb Hernnijnrbeiten, fotoie über bie pinler-,
^nettaler- nnb fdjlerfTrrarbeite», bei teueren brtrcffcnb titer
Jmnttebeiferne Scballtödieretnfaffungcn mit 3(doufte!äben. 3täi)erc8
N» 6. 3uni bei ®ird) nip fleger $onbertoaf)t in Güttingen.

Snn ber &tr»ljfe 1. ftlnDTe fnerb-feintbird), ©eineiitbe
Abli«H»*tü Söoraitjdjlag ffr. 18,900. StatjereS fietje äiird)erifd)eS
Amtsblatt Str. 42 nom 27.3Kat.

iQ Jtâtiitg einer neuen O'einenträljren-^eitun® bon
m mietcr Sänge unb 0,45 m Siditmcite mit §ri)lniumrd)rtd)t an
ber Sanbftra^e Q 6 im ®ovfe Stüttingen. iff tan unb a3nubc[d)ricb
Hegen auf bem JSitreau bes Ingenieurs bes IV. Streifes, @. ,§ergog
tn Saufcnburg, jur ©tnff^t auf, too fdjriftli^e Offerten bis 7. Sunt
etttgegengenornmen merben.

i;a Lieferung weit einfadreu ©rnU|teine» in einfieit=
Odjcr gornt für ben griebftof ^erenbittgen. Sdiriftlictjc Ltebev=

«abrnsangebote mtt 33ettage boit 3eid)ttungen bis 2. 3 ini an ©
-ilsalber, tffräfibent ber grtebtjoffomntiffion, ®erenbingcn.

f, Slnlb-Hermen»»® âeitt, ©ngnbin, Offerten für bie
initruttionsgemäüe ®urd)füörung ber 3ßalbbecmeffting' ber ©emeinbe
»ent .finb berfdjioffcn bem ©emeinbeforftamt bafeibft einzureichen bis

rei "H nbenbs, mo and) bie fpejteüen SBermeffun'gSbebtngungen girr
©mfiçb.t aufliegen. 3tnr StontorbatS=@eomcter moKen fid) metben.

für ben Alan einer liäljerne» iU-iidte (iiu äidjie
Pu 4<£) im ®err»n totrb eine töaufirma gefudjt, bie unter ©arantte
etttes foltben 58anes unb unter ^aftbarfett, fowobt bie Sßortage eine«
^önuprojettes mit Softenbornnfcbtag, als bie SluSfübrung beS 33aues
itbcrnebnten toiirbe. Offerten an bie ®irettton beS Dipartimento
1 ubblichë Costruzioni del Can tone Ticino 'in' Bcllinssona.

Sie politirdje ©emeinbe Hfnfera bat bie ©rftelïuna bon
§tnifmnuer» an ber »ättnerftra&e (beim SSaföner SBegtoeifer unb
Strangentobel) famt 9ftatertallieferung in SIfforb zu geben, ©inaaben
per Stubifmeter bis 5.3uni an baS ©emeinbamt, mo bie nötiae
SfuSfitnft erteilt mirb. " • »

|»r eine ©inrirbtnng ?ur giiftnng n»b Helendjtungber Jtrbeitalnle in övlnwereien unb Pebereien bat bie
Société industrielle de Mulhouse einen SßreiS Pon 400 üftarf nebfi
einer ©brenmebaitte auggefdjrieben. äPittclS biefer ©inriétung, bie
tn einem elfd&ifdien 33etriebe praîtifd) borsufübren ift, foü bie @r=
rei<bung nnb SSeibebaltung relatiber ffeuebttgteit auf 80 %, Sibfübtuna
oer Stift mabrenb ber beiden SnbreSjcit unter ben ungünftigften »er=
Öaltntffen auf 20» ©., omte ©rneuernng unb Dîeinigung ber Suft
obne betriebSftbabttcben Suftjug ergtelt merben.

[olzcement nurprimaT)achp app en

verschiedene Stärken.
Lagen in Bendlikon, Ölten, Lausanne, Genf, Chur.

Einzel- und Waggon-Lieierungen sofort.
Nur beste, coulante Bedienung.

787 J. Tracer's Wwe., Chur.

Wagnerei
su werkaufesi.

In industriereicher Gemeinde
des Oberlandes ist sofort zu
verkaufen: Ein Wohnhaus mit
zwei Wohnungen Scheune,
Werkstatt und Werkzeug und
grossem Holzvorrat, und grosser
Baumgarten mit schönem Obst-
wachs. Grosse und gute Kund-
same wäre zugesichert, da ohne
Konkurrenz. Zahlungsbeding-
ungeu günstig. [Z 3750 c

Auskunft erteilt unter Z T
3694 die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich. 1043

ilvls.
Für die gegenwärtig in den

meisten Möbelfabriken, Bau- und
Möbel-Schreinereien erforder-
Liehen neuen Möbelkataloge, so-
wie zur Anfertigung (108 L

îûttsîrwîer Prospekte
für Spezialitäten nachdem neuen
englischen Verfahren etc. em-
pfiehlt sich das Zeiclienburea.il
von SchäricSi, Zürich V.

Musterzeichnungen in Feder-,
Tusch- oder Aquarcllmanier für
Lithographie, Lichtdruck, Auto-
oder Zinkographie zur Einsicht.

ygenfabriif JurWai
(A. Bremer)

empfiehlt höfl. ihre Fabrikate in

Band» ii. Kreissägen-

Blättern, Mfräsen
sowie ihre [807 b

^paratisr-WorHsiäitcn
für obige Siigenarton.

Zu vermieten:
Eine 1076

ggehreinerwerkstatt
samt Wohnung und Garten.

Arbeit genügend für zwei Ar-
heiter. Möbelschreiner werden
besonders darauf aufmerksam
gemacht. Zu erfragen bei

Gebniidep Weibel
Schupfen b. Bern.

Eine kleine mech. Werk-
Stätte sucht zur VergrÖsserung
ihres Geschäftes einen

Teilhaber
mit 2 bis 3000 Fr. Bareinlage,
eventuelle Verschmelzung mit
einem andern Geschäft nicht
ausgeschlossen. — Sichere Exi-
stenz, da die Gegend konicur-
renzlos.

Offerten unter No. 1018 bef.
die Expedition.

bretter 30 mm à Fr. 2.20
per m? offerieren bei Abnahme!
des disponiblen Quantums von,
ca. 600 m®. — Adresse durch
die Expedition dieses Blattes,
unter No. 1085.

à. 9 Juupnme Ichweizmsche Haudwitlitt-Zeitung (Organ stir die ossiziellen Publikationen deS Schweiz. GewerbevereinS). 17S

Eisengeländer, auf den übrigen Seiten hölzerner Pallisadenzaun
mit Cementsockeln.

Ii, Für den Fricdhof in Oberwangen: Die Erstellung einer Cement
mauer auf der Südseite und eines PallisadcnzauneS mit Cement
sockel auf den übrigen drei Seiten.

Lî. Für beide Friedhöfe die Erstellung der notwendigen Portale.
Offerten für Uebernahme dieser Arbeiten (Inbegriffen Material-

üeferungen) sind der Gemeindeschretberei Köniz bis 3. Juni schriftlich
einzureichen. Nähere Auskunft erteilt Gemeinderatspräsident Blum
in Niederscherli.

Für die Erstellung der Keton-Kasstn« der «reuen
Gavbehälteranlagen der Stadt St. Galle»» sind in Akkord
M vergeben:

1. Erdarbeiter» cirka 8000
2. Ketonarboiten cirka 9000
3. Cemeirtpui? cirka 5000 m^.

Planvorlagen und Banbcdingungen liegen auf dem Bureau der
Bqudirektion (Atlantic) zur Einsicht ans. Daselbst können auch Ein-
gabeformulare bezogen werden. Zu Eingaben für Ausführung in
armiertem Beton sind Konstruktionszeichnungen samt statischen Be-
Rechnungen beizulegen. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit
ver Ausschrift „Gasbehälter" an die Baudtrektion zu richten. Ein-
gabctermin und Eröffnung der Offerte» Donnerstag den 5. Juni,
vormittags 11 Uhr.

- Korrektion der Dorfstrecke des Grabserbaches
m Grad« (Kanton St. Gallen) auf eine Länge von ca. 1 Kilo-
meter. Die Arbeiten bestehen in:

Erdarbeiter», ca. 20,000 m",
Kteinpstästevung, ca. 6000 m°,
Kunstbauten (Ueberfallwehr, Widerlager und Treppen),
Ktrastenerstellung.

Plane und Baubedingungen liegen auf dem Bureau der Ge-
meinderatskanzlei im Amtshaus Grabs zur Einsicht auf. Offerten
sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Grabserbachkorrek-
Uon ' an das Gemeindamt Grabs einzureichen bis 7. Juni.

Kcklachtl,au«ban Kuren a.A. Ausfuhr«,»g der innern
Einrichtungen fiir Grost- und Kleinvieh. Schriftliche und
versiegelte Offerten sind bis 15. Juni dem Gemetnderatspräsidenten,à Schwab, Fürsprecher in Büren a. A einzureichen, bei welchem
Plane und Bedingnisheft eingesehen werden können.

Die Grtsgemeinde Mett-Gber-Kchlatt, Kanton Thurgan,
eröffnet Konkurrenz über die Ausführung nachstehender Arbeiten und
Oefermigen für ihre Wasserversorgung:

Reservoir, zweikammerig, mit 350 Wassergehalt, sarnt
Armaturen.
Leitungsuetz aus 130, 150, 125 und 100 mm Gußröhren
in einer Gesamtlänge von 2170 Metern, nebst t<î Ueber-
und Untersturhydranten, Schiebern und Formstücken
und der erforderlichen Erdarbeit.
Zuleitungen zu den Häusern und Hausinstallationen.

iPläne, VorauSmaße und Bauvorschriften liegen bei Ortsvorsteher
>5. Möckli in Ober-Schlatt zur Einsicht auf, welcher zu weiterer Aus-
Anst gerne bereit ist und Uebernahmsofferten schriftlich und ver-
Ichlossen bis 15. Juni entgegennimmt.

Für die an der Kirche und dein Kirchtnvm in Girt-
WS«« ausznsiihrende Renovation wird Konkurrenz eröffnet
"ver die Monvcr- und Uerpntzarbeiten, sowie über die Maler-,
-Sbeirgler- und Kchlosserarbeiten, bet letzteren bürefftno vier
Ichmiedeiserne SchaUlöchercinfassungcu mit Jalousieläden. Näheres
vls 6 Juni bei Kirchenpfleger Vonderwahl in Güttingen.

..Ran der Ktratze 1. Klasse Sood-Keimbach. Gerneiude
Adtisweil. Voranschlag Fr. 18,900. Näheres siehe zürchertsches
Amtsblatt Nr. 42 vom 27. Mai.

Erstellung einer neuen Eenrentröhren-Keitung von
^3 Meter Länge und 0,45 m Lichtwcite mit Kchlammschacht an
der Landstraße tZ S im Dorfe Döttingen. Plan und Baubeschricb
liegen auf dem Bureau des Ingenieurs des I V. Kreises, G. Herzog
tn Laufcnburg, zur Einsicht auf, wo schriftliche Offerten bis 7. Juni
entgegengenommen werden.

Dir Lieferung von einfachen Grabsteinen in einheit-
ltcher Forst, für den Friedhof Derendingen. Schriftliche Ueber-
'Mmsangebote mit Beilage von Zeichnungen bis 2. Juni an E Hotz-
Walder, Präsident, der Friedhofkommission, Derendingen.

Wald-Vermessung Kent, Gngadi». Offerten für die
instruktionsgemäße Durchführung der Waldvcrmessung der Gemeinde

Ant. sind verschlossen dem Gemeindeforstamt daselbst einzureichen bis
,^n»i, abends, wo auch die speziellen Vermcssungsbedingungen zur

Einsicht anfliegen. Nur Konkordats-Geomcter wollen sich melden.

Für den Kan einer hölzerne» Krücke (in» Lichte
M. 4^) in» Tesstn wird eine Baufirma gesucht, die unter Garantie
mies soliden Baues und unter Haftbarkeit, sowohl die Vorlage eines
Bauprojektes mit Kostenvoranschlag, als die Ausführung des Banes
nvcrnehmei, würde. Offerten an die Direktion des vipartimento
1 ubbliok« 'vaste»»«!»»! à vantons Nieino in' volliuuona.

Die politische Gemeinde Pfäfers hat die Erstellung von
Stützmauern an der Vättnerstraße (beim Vasöner Wegweiser und
Strangcntobel) samt Materiallieferung in Akkord zu geben. Eingaben
per Kubikmeter bis 5. Juni an das Gemcindamt, wo die nötige
Auskunft erteilt wird. "

Für eine Einrichtung zur Lüftung und Ketenchtungder Arbeitssale in Spinnereien und Webereien hat die
Koerote industrielle äs Uulbouse einen Preis von 400 Mark nebst
einer Ehrenmedaille ausgeschrieben. Mittels dieser Einrichtung, die
in einem elsäßischen Betriebe praktisch vorzuführen ist, soll die Er-
reichung und Beibehaltung relativer Feuchtigkeit auf 80 °/°, Abkühlung
ser Luft wahrend der heißen Jahreszeit unter den ungünstigsten Ver-
haltmsse» au 20° C., ow,e Erneuerung und Reinigung der Luft
ohne betriebsschadlichen Luftzug erzielt werden.

CAUKS'in Kkncililcon, Olton, Lausanne, (Zenf, vkur.
Listel- Mâ Uêii-IàkiMAii

I)63te, eouIcTute öeäiellunA.
787 L. W«,«., VKUN.

WsVNSS'sï
vsnksuîssî.

I» industrisreivbor llemsinde
des Oberlandes ist sokort xn
verdanken: blin Nolrukaus mit
/rvei Wol,nungen, Sebeune,
Verlcstati uud Verk^oug und
grossem llolsvorrst, uu,i grosser
kaumgarteu mit sebönem Obst-
rvaelis. (lrosse unä guts Lund-
same rvärediugssiebgrt, à okns
Lonlcurrenx. ^aklungsbeding-
ungeu günstig. s2 3750 e

Auslrunkt erdeilt unter lü
3694 äie .Vnuouesu-lllxpeditian
llîuclolk Nosss, ütiriok. 1043

Avis.
INir äie gegenwärtig in äeu

meisten Nöbelkabrilren, kau- unä
dlöbvl-Lebreinereieu erkoialer-
lielieu neuen Nübellrataloge, so-
wie ^nr ^.nkertiguog (1081

àzkisl'îet' ^rozpâie
kürkpe^ialitäten naebdem neuen
englisolien Vvrkaliron ete. em-
pllvlilt sieb äas Tleiebenbureau
von K- Zkit« Zed V.

Nustvrxeiebnungen in b'eder-,
1'useb- oäer ilguarollmanier kür
latbograpbie, lüektdruelr, /Into-
oder ^inlrograpbie mir blinsiobt.

(A. Dromon)
oinptisblt b»ll. ibro?abrilcats in

àA u.

klàil, àtkràLij
survis ibro s8071,

PMrstur-Wesijziäiten
tür obigo Lägeuarton.

verwietvn:
Line 1076

HààsMàM
samt IVobnnng unä varten.

Arbeit genügeuä kür 2>vei ,Vr-
belter. Nöbelsebreiner rverävu
besonäers äarauk aukmerlrsam
gvwaebt. iäu ertragen bei

Ksbi'ü-ilei' Wsïkvl
Sobüplsu b. Lern.

büns Irteine meeb. Verb-
siäiik suebt VerArössei'ullZ
ibres Oesebäktss eineu

mit 2 bis 3000 ?r. Larsintagv,
eventuelle Versebmelsung mit
eiuvm anäern desobätd nicbt
ausgeseblossen. — Siebers lllxi-
stenx, äa äie Oegenä lcoulcur-
rsnv.los.

vöerteu unter dlo. 1018 bet.
äie blxzreäition.

30 mm à b'r. 2.20
I>vr n^ okkvriere» bei rlbuabmv^
aes äisponiblen Quantums von,
ca. 600 m^. — ^.dresse äurcb
ä:v Expédition dieses klattes
unter dlo. 1085.
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